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Geförderter Breitbandausbau in der Stadt Radevormwald  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass das oben genannte Grundstück in Radevorm-
wald für die Anbindung an ein Glasfasernetz im Rahmen eines Förderprogramms vorgesehen 
ist.  
 
Die Stadt Radevormwald hat einen Förderantrag im Rahmen der „Förderung zur Unterstüt-
zung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ 
gestellt. Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des Bundes sowie Landes.  
 
Der Ausbau wird von der Stadt Radevormwald durchgeführt. Gefördert wird das Glasfasernetz 
bis ins Gebäude. Das bedeutet für Sie, dass die Verlegung auf Ihrem Grundstück sowie der 
Hausanschluss kostenfrei ist. Hierfür benötigen wir von jedem Grundstückseigentümer die 
in der Anlage befindliche Einverständniserklärung unterschrieben zurück. Sofern Sie der Ver-
legung eines Glasfaserkabels auf Ihrem Grundstück nicht zustimmen, erfolgt auch kein An-
schluss. Die Kosten für einen späteren Anschluss müssten in diesem Fall von Ihnen selbst 
getragen werden.  
 
Als zukünftiger Netzbetreiber konnte sich die Telekom Deutschland GmbH im Rahmen eines 
europaweiten Ausschreibungsverfahrens durchsetzen. In der nächsten Zeit erhalten Sie eben-
falls ein Anschreiben der Telekom Deutschland GmbH, aus dem Sie einige Tarifoptionen er-
fahren.  
 
Ich weise darauf hin, dass das zu errichtende Glasfasernetz grundsätzlich diskriminierungsfrei 
auch von anderen Anbietern als der Telekom Deutschland GmbH genutzt werden kann, um 
Ihnen Produkte und Dienste anzubieten. Weitere Anbieter, die Dienste auf dem Netz anbieten 
möchten, können hierzu mit der Telekom Deutschland GmbH die notwendigen vertraglichen 
und prozessualen Voraussetzungen vereinbaren. Dieser sogenannte „Open Acces“ ist eine 
Bedingung bei staatlich geförderten Ausbauprojekten. Sprechen Sie gegebenenfalls Ihren 



 

 

bisherigen Anbieter an, ob dieser von einer solchen Möglichkeit Gebrauch machen möchte 
oder dies bereits getan hat. Ihr Tarif wird nicht automatisch auf einen Glasfasertarif umgestellt. 
 
Der Ausbau wird im Mai 2025 beginnen und soll insgesamt bis voraussichtlich Ende 2026 
abgeschlossen sein. Insgesamt wird für rund 890 Adressen in Radevormwald eine Zugangs-
möglichkeit zur modernsten gigabitfähigen Telekommunikationsinfrastruktur per Glasfaseran-
schluss hergestellt.  
 
Was müssen sie tun, um den geförderten Glasfaseranschluss kostenlos zu bekommen? 
 

Unterzeichnen Sie die beiliegende Einverständniserklärung und senden diese 
schnellstmöglich an die angegebene Anschrift zurück. Sollten Sie nicht der Grund-
stückseigentümer sein, bitten wir um entsprechende Weiterleitung. Das Einver-
ständnis kann nur vom Grundstückseigentümer erteilt werden.  

 
Ein solches Projekt erfordert ein hohes Maß an Planung. Dabei wird vor allem vorrangig ver-
sucht, die Trassen im öffentlichen Grund zu errichten. Leider ist dies nicht immer möglich. 
Sollten außer Ihrem Grundstück, auf dem der Hausanschluss kostenfrei realisiert werden 
kann, noch weitere in Ihrem Eigentum stehenden Grundstücke durch die Verlegung des Glas-
faserkabels betroffen sein, haben wir diese bereits in der Einverständniserklärung eingefügt. 
 
Für weitere Rückfragen steht Ihnen die Breitbandkoordinatorin, Frau Mareike Klein, unter der 
oben angegebenen Rufnummer zur Verfügung.  
 
Ich freue mich, diese zukunftssichere Versorgung mit Glasfasertechnologie für Radevormwald 
möglich zu machen. Allerdings sind für die Umsetzung dieses Projektes umfangreiche Bau-
maßnahmen erforderlich. Ich bitte Sie daher schon jetzt um Verständnis, wenn die notwendi-
gen Bauarbeiten in den kommenden Jahren zeitweise zu Beeinträchtigungen führen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 
 
Johannes Mans 
(Bürgermeister) 
 
 


